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6. DREIECKSFLÄCHEN ZWISCHEN
DREI TRIANGULATIONSPUNKTEN

Um eine Vorstellung von der Grösse der Fläche zu bekommen, die
unsere Figur (S. 220) umschhesst, haben wir mit Hilfe der Formel von
Heron [AF= ys(s —a)(s —b)(s — c)J die Flächen der folgenden
Tabelle berechnet:

Dreiecksflächen

1. Röti-Chasseral-Gurten 628,982 km2
2. Röti-Gurten-Napf 683,786 km2
3. Röti-Napf-Wiesenberg 629,311km2
4. Röti-Wiesenberg-Chrischona 772,198 km2
5. Röti-Chrischona-Glaserberg 394,543 km2
6. Röti-Glaserberg-Faux d'Enson 374,504 km2
7. Röti-Faux d'Enson-Chasseral 506,935 km2

Summe aller Dreiecksflächen 3 990,258 km2

Fläche der Schweiz 41293,15 km2

Die Dreiecksflächen machen 9,66% der Fläche der Schweiz aus. Die Fläche des Kantons

Solothurn beträgt zum Vergleich 790,61 km2 oder 1,9% der Schweiz.

7. AZIMUTE UND WINKEL ZWISCHEN DREI
TRIANGULATIONSPUNKTEN

Wir haben uns die Aufgabe gestellt, den Winkel zwischen zwei
Beobachtungsrichtungen zu berechnen. Als Unterlage dienen uns die
Azimute von der Röti und dem Chasserai. Quelle: Bd.V, Das
schweizerische Dreiecksnetz, 1890.

7.1. Tabelle der Azimute

Feldberg (CH51) 27° 27' 2,33" Wiesen (CH 9) 58° 53' 35,24"
Lägern (CH 4) 69° 1' 16,91 " Rigi (CH13) 106° 46' 38,03 "

Napf (CH12) 131° 58' 29,79 " Gurten (CH11) 189° 36' 10,98 "
Suchet (CH15) 236° 36' 58,90 " Chasserai (CH 8) 248° 48' 11,80"

Definition:
Unter dem Azimut versteht man den Winkel, der die Abweichung von der Nordrichtung

misst. Die Azimute werden von Norden über Osten im Uhrzeigersinn gemessen.
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7.2. Berechnung des Richtungsunterschiedes

Als Beispiel wählen wir die Richtung Röti-Chasseral (CH9-CH8) und Röti-Napf
(CH9-CH12). Aus den Azimuten dieser Richtungen berechnen wir den
Richtungsunterschied, den Winkel Gamma unserer Figur.

CH 8
/

ß
CH 12

Winkel v 248° 48' 11,8 "- 131° 58' 29,79" 116° 49'42"

Aus den Azimuten vom Chasserai der Triangulationspunkte CH9 und CH 12 berechnen

wir den Winkel a unserer Figur:

Winkel Alpha 101° 48' 45,03 " - 68° 27' 33,95 " 33° 21' 11,08"

Aus den Winkeln Alpha und Gamma berechnen wir den dritten Winkel, Beta.

ß 180° -(a + 7)
180°-(33° 21' 11,08" + 116° 49'42") 29° 49'6,91"

Damit kennen wir alle Winkel des Dreiecks Röti-Napf-Chasseral.

Für das Dreieck Chasseral-Röti-Gurten lautet die entsprechende Rechnung:

Richtungsunterschied 248° 48' 11,8"- 189° 36' 10,98" 59° 12'
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7.3. Kontrollrechnung

Mit den Strecken Röti-Chasseral (38,12946 km) und Röti-Gurten (38,40916 km)
und dem Zwischenwinkel 59,2° berechnen wir zur Kontrolle die Fläche des Dreieckes
Röti-Chasserai-Gurten :

F
a • b ¦ sin 7 38,12946 km • 38,40916 km • sin 59,2°

628,982 km2

Dieser Wert stimmt mit demjenigen überein, den wir mit Hilfe der Formel von Heron
berechnet haben.

7.4. Azimut aus Kilometerkoordinaten

Im folgenden zeigen wir, wie man das Azimut aus km-Koordinaten berechnen kann.
Als Beispiel wählen wir den Richtungswinkel (Azimut) Chasserai-Röti.

Die Koordinaten lauten:
Röti 606.757 y2 ; 234.121 x2
Chasserai 571.223 y, ; 220.294 x,

y, - y2 -i

l
ô y

tga y2-y, 606.757 - 571.223 _ 35,534

x2 - x, 234.121 - 220.294 13,827
2,5699.

Winkel a 68,738° Azimut Chasserai- Rôti
Das Azimut Rôti-Chasserai, den Winkel Beta, erhalten wir, wenn wir zu Alpha 180°

addieren, also:
180° + 68,738° 248,738°
Der gefundene Wert entspricht demjenigen in der Tabelle der Azimute.
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